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Die Gemeinde Schiedlberg trauert um 
 

GR Manfred Lechner 
  

 SPÖ-Gemeinderat seit 2009 
 Obmann des Prüfungsausschusses 
 Mitglied des Umweltausschusses 
 Vorstandsmitglied des Vereins „Für Schiedlberg“ 
 

der am Samstag, 21. September 2013, nach kurzer Krankheit im  
58. Lebensjahr verstorben ist. 
  

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
 
 
Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

 

Das Gemeindeamt erlaubt sich, Sie über Aktuelles zu informieren. 
 

I n f o r m a t i o n  ü b e r  d i e  S i t z u n g  d e s  G e m e i n d e r a t e s  
a m  3 .  O k t o b e r  2 0 1 3  

 

Das beim Agenda 21-Kernteam-Treffen erarbeitete Leitbild für unsere Gemeinde wurde vom 
Gemeinderat einstimmig beschlossen.  
 
 
 

       Lei tb i ld    
 

 
 
Schiedlberg will wachsen  
 

Schiedlberg als Wohlfühlort  
 

Eingebettet in den wirtschaftlichen Zentralraum mit zahlreichen Arbeitsplätzen präsentieren 
wir uns als beliebte Wohn- und Wohlfühlgemeinde.  
 
Gut ankommen in Schiedlberg!  
 

Bei uns in Schiedlberg findet man leicht Anschluss. Durch gezielte Aktivitäten gehen wir offen 
auf unsere neuen Mitbürger/innen zu.  

http://www.schiedlberg.at/
mailto:gemeinde@schiedlberg.ooe.gv.at


Gut versorgt in Schiedlberg  
 

Unser Geschäft als Drehscheibe der Begegnung!  
 

Eine funktionierende Nahversorgung ist die Voraussetzung für einen lebendigen Ort. Somit ist 
unser Geschäft nicht nur Nahversorger sondern auch Treffpunkt für Jung und Alt.  
 
Einkauf als Bewusstseinsbildung!  
 

Trotz unserer Großstadtnähe ist es uns wichtig, die Güter des täglichen Bedarfs im Ort be-
kommen zu können. Damit setzen wir nicht nur ein Zeichen für unsere Eigenständigkeit son-
dern denken auch an jene Schiedlberger/innen, die nicht mobil sind.  

 
Gut aufgehoben in Schiedlberg  
 

Leistbares Wohnen als Verpflichtung  
 

Bei der Schaffung von Wohnraum achten wir stets auf qualitativ gutes und leistbares Wohnen, 
vor allem für unsere jungen Mitbürger/innen.  
 
Beteiligung schafft Verantwortungsbewusstsein  
 

Wir fördern und motivieren unsere jungen Bürger/innen, aktiv am Gemeindeleben von Schiedl-
berg teilzunehmen und nachhaltig an der Gestaltung ihres Ortes mitzuwirken.  

 
Stärken und Chancen von Schiedlberg  
 

Gemeinsam mehr erreichen  
 

Durch Synergien und überregionale Zusammenarbeit schaffen wir einen Mehrwert für unsere 
Gemeinde.  

 
Wirtschaftliche Ressourcen in Schiedlberg  
 

Vorsprung durch Innovation  
 

Durch Innovationen setzen Gewerbetreibende und Landwirte neue Akzente.  
Dadurch eröffnen sich uns nicht nur neue Betriebsflächen, sondern es werden auch die Netz-
werke zwischen den einzelnen Gewerbetreibenden gestärkt.  
 
Unsere Landwirte als Sprungbrett zur Energieautarkie  
 

Um den Anteil an erneuerbaren Energien zu erhöhen, setzen wir verstärkt auf unsere heimi-
schen Ressourcen. 
 

 

 „ D a n k e “  f ü r  e i n  Ü b e r r a s c h u n g s g e s c h e n k !  
 
Vielen Schiedlbergern, die bei der Nationalratswahl ihre 
Stimme persönlich in einem der beiden Wahllokale in 
unserer Gemeinde abgaben, ist aufgefallen, dass die 
Wahlkuverts heuer erstmals in neue Eichenholz-
Wahlurnen eingeworfen werden konnten.  
Dies verdankt die Gemeinde  

Herrn Martin Klinglmayr aus Matzelsdorf, 
 

der diese handgefertigten Wahlurnen gerade rechtzeitig 
vor der Wahl unserem Bürgermeister übergab. 
 

Auch auf diesem Wege DANKE für dieses Geschenk! 



P e t i t i o n  g e g e n  A K W - F ö r d e r u n g  
 

Auf Druck der Atomlobby planen Teile der EU-Kommission die Ermögli-
chung von Milliardensubventionen für Errichtung und Betrieb von Atom-
kraftwerken durch Reform des Beihilfenrechts.  
Obwohl in den Medien bereits berichtet wird, dass die EU-Kommission sich 
voraussichtlich gegen Subventionen entscheiden wird, ersucht Landesrat 
Rudi Anschober: Bitte unterstützen Sie jetzt mit Ihrer Stimme die Petition ge-
gen die Förderungen für Atomkraftwerke.  

Sie können dies ganz einfach auf www.anschober.at oder indem Sie die am Gemeindeamt auf-
liegende Unterschriftenliste unterschreiben. 
 

S c h i e d l b e r g e r  C H R O N I K  
 

 

Gesucht  
 

   werden noch alte Fotos – z.B. von Festen und Feiern, Gefrierhaus-Innenansicht, ….. sowie alte  
   Zeitungsausschnitte. 
 

 

Für die Haus- und Dorfchronik wurden bereits viele  
 
 

Fragebögen 
 
 

abgegeben, aber es fehlen noch einige.  
Wir ersuchen Sie darum, sie in den kommenden Wochen fertigzustellen und bei den jeweiligen 
Kontaktpersonen bzw. bei der Gemeinde abzugeben. 
 

 

K le indenkmä ler  
 

 

1998 erschien die Broschüre „Kleindenkmäler der Ge-
meinde und Pfarre Schiedlberg“ – das ist jetzt 15 Jahre 
her. Im Zuge der Erstellung einer „Schiedlberger Chronik“ 
sollen auch die Kleindenkmäler der Gemeinde und 
Pfarre neu erfasst werden. Viele Wegkreuze, Marterl, 
Bildstöcke und Kapellen wurden neu errichtet und sind in 
der alten Broschüre nicht enthalten, sollten aber unbe-
dingt in der neuen Chronik mit Bild und Text aufscheinen. 
Einige neue Standorte sind mir bekannt, aber sicher nicht 
alle.  
Daher meine  B i t t e :  Melden Sie mir oder der Gemeinde und Pfarre die neuen, in der Broschüre 
nicht enthaltenen Kleindenkmäler. Ich werde mich dann mit den Besitzern in Verbindung setzen 
um zu fotografieren und einen gemeinsam erarbeiteten Text zu erstellen. Nicht erfasste Objekte 
scheinen dann leider nicht in der Chronik auf. Das wäre sehr schade! 
 

Informationen erbitte ich bis spätestens Jahresende 2013 an  

Elmar Wild, Hauptstraße 8, 4521 Schiedlberg  

Tel.: 07251/351 oder 0664/1443273, E-Mail: elmar.wild@aon.at 
 

 

Das Chronik-Team dankt für Ihre Mitarbeit! 
 

 



S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g  
 

Das Land Oberösterreich bietet Jugendlichen die Möglichkeit, u.a. in den Straßenmeistereien 
Steyr, Kirchdorf und Kremsmünster den Beruf des Straßenerhaltungsfachmannes/-fachfrau zu 
erlernen. Nähere Informationen erhalten Sie auf  

http://www.land-oberoesterreich.gv.at/cps/rde/xchg/SID-9FCE1036-
31205DB1/ooe/hs.xsl/91282_DEU_HTML.htm 
Die Bewerbungsfrist endet mit 15. November 2013! 

Die Straßenmeisterei Steyr bietet auch jederzeit für interessierte Schüler eine Schnuppermöglich-
keit an (Terminvereinbarung). 
 

B u c h s b a u m z ü n s l e r  
 

Im Mitteilungsblatt 5/2013 wurde bereits über die Bekämpfung des Buchs-
baumzünslers berichtet. Das Amt der o.ö. Landesregierung hat nun Richt-
linien über die sachgerechte Behandlung und Entsorgung schädlings-
befallener Buchsbäume veröffentlicht. Gerne erteilt das Gemeindeamt 
darüber Auskunft. Nachlesen können Sie diese Richtlinien auch auf 
www.schiedlberg.at unter „Aktuelles“ auf der Startseite. 

 

E r h ö h u n g  d e r  E i n k o m m e n s g r e n z e  
b e i  d e r  S c h u l b e g i n n -  u n d  S c h u l v e r a n s t a l t u n g s b e i h i l f e  

 

LH-Stv. Franz Hiesl hat eine Erhöhung der Einkommensgrenze bei den beiden 
Förderungen in der Landesregierung ab dem heurigen Schuljahr erreicht. Der 
bisherige Sockelbetrag wird von 800 Euro auf 1000 Euro angehoben.  
Die neuen Einkommensgrenzen gelten bereits ab diesem Schuljahr für Anträge 
auf die Schulbeginnhilfe bzw. Schulveranstaltungsbeihilfe. 
 

D a s  R o t e  K r e u z  s u c h t  w e i t e r e  M i t a r b e i t e r  
 
 

 
Die freiwilligen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Roten Kreuzes stellen seit dem Frühjahr älteren 
Mitbürgern in der Gemeinde eine warme Mittags-
mahlzeit zu. Damit leisten sie einen wichtigen Bei-
trag, diesen Menschen den Verbleib in den eige-
nen vier Wänden zu ermöglichen.   

 

 Nähere Informationen gibt es unter der  
 Telefonnummer 0664/8234449. 
 

Menschen, die gerne für andere da sind, ein paar Stunden im Monat Zeit finden und ein enga-
giertes Team schätzen, sind beim Roten Kreuz genau richtig. 

 
 
 
Das Rote Kreuz baut im gesamten Bezirk Steyr-Land das Angebot der Besuchsdienste weiter aus. 
Auf Grund der heutigen familiären Umstrukturierungen ergibt es sich, dass in Form eines freiwil-

 
Die engagierten Rotkreuz-Mitarbeiter erfahren  

täglich sehr viel Dankbarkeit für ihre Arbeit. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Um auch für die Zukunft gerüstet zu sein, ver-
stärkt das Rote Kreuz das Team und sucht dazu 

Freiwillige. 
 

˃ für „Essen auf Rädern“ 

˃ für freiwilligen Besuchsdienst  



ligen und kostenlosen Besuchsdienstes ein weiterer, wertvoller Beitrag zur Betreuung und Beglei-
tung für ältere Menschen geleistet werden kann. 
 

Das Angebot des Besuchsdienstes erstreckt sich über:  
• Zeit für Gespräche, Spiele und gemeinsame Spaziergänge 
• Begleitung bei Arztbesuchen, Behördenwegen 
• Unterstützung bei Einkäufen, Freizeitgestaltung u.v.m. 
• Entlastung für Angehörige (Zeit für persönliche Erledigungen) 
• und die Beratung in sozialen Angelegenheiten  

  

Wir suchen daher  freiwillige Mitarbeiter/Innen zur Verstärkung in allen Gemeinden des Bezirkes. 
Wenn Sie gerne mit Menschen zu tun haben und in einem engagierten Team mitarbeiten möch-
ten sind Sie bei uns richtig. 
  

Das Rote Kreuz bietet als Vorbereitung auf die Aufgaben eine Ausbildung in zwei Modulen an. 
Modul 1 findet zu folgenden Terminen beim Roten Kreuz Ternberg statt:   

 4. Nov. 2013 -  17 bis 21 Uhr 
 11. Nov. 2013  -  17 bis 21 Uhr 
 18. Nov. 2013  -   17 bis 21 Uhr Das Modul 2 ist im Frühjahr 2014 geplant. 

  

Weitere Informationen bei der Bezirksstelle Steyr-Land unter der Telefonnummer 07252/53991-
300 bzw. E-mail an se-office@o.roteskreuz.at oder bei Frau Gerda Engleitner unter der Telefon-
nummer 0664/8234528. 
 

Anmeldung bis 31.10.2013 erbeten! 
 
 

 

 
Ä r z t l i c h e r  W o c h e n e n d -  u n d  F e i e r t a g s d i e n s t  

 

19. Okt. Dr. Hauser  16. Nov. Dr. Hauser  14./15. Dez. Dr. Kern 
20. Okt. Dr. Kern  17. Nov. Dr. Kern  21./22. Dez. Dr. Luger 
26. Okt. Dr. Paireder  23./24. Nov. Dr. Suda  24. Dez. Dr. Rodemund 
27. Okt. Dr. Hauser  30. Nov. Dr. Mörwald  25./26. Dez. Dr. Rodemund 
1. Nov. Dr. Paireder  1. Dez. Dr. Mörwald  28. Dez. Dr. Paireder 
2./3. Nov. Dr. Luger  7. Dez. Dr. Paireder  29. Dez. Dr. Hauser 
9. Nov. Dr. Paireder  8. Dez. Dr. Hauser  31. Dez. Dr. Kern 
10. Nov. Dr. Kern       
 

Die diensthabenden Ärzte finden Sie auch auf  www.schiedlberg.at/Ärztedienst 
 

• Der Wochenenddienst beginnt samstags um 07:00  h und endet am Montag um 07:00 h. Samstagor-
dination (falls Bereitschaftsdienst): Dr. Hauser, Dr. Kern, Dr. Paireder, Dr. Mörwald: 09:00 – 11:00 h 

 Samstagordination (jeden Samstag, nur für eigene Patienten, falls Bereitschaft auch für Vertretungspa-
tienten): Dr. Luger: 08:00 – 10:00 h, Dr. Suda: 08:00 – 10:00 h, Dr. Rodemund: 08:00 – 12:00 h 

 

• Der Feiertagsdienst beginnt um 07:00 Uhr und endet um 07:00 Uhr des folgenden Tages.  
 

• Der Diensthabende hat die Ordination an Sonn- und Feiertagen von 09:00 bis 11:00 Uhr geöffnet. 
 

Arzt Telefon Arzt Telefon 
Dr. Monika Paireder, Schiedlberg 
 

07251/8020 
0676/7961486 Dr. Hubert Mörwald, Nöstlbach 07227/20990 

0664/4413771 

Dr. Johannes Kern, Kematen/Kr. 07228/7264 
0664/9653057 

Dr.  Agnes Hauser-Seidl, St. Mar. 
(Whg. außerh.) 

07227/8118 
0664/1320184 

Dr. Ferdinand Luger, Neuhofen 07227/6596 Dr. Dieter Rodemund, Neuhofen 07227/4340 
Dr. Andreas Camillo Suda, Neuh. 07227/4795 Ärztenotdienst 141 

 
 

Das Rote Kreuz freut sich auf Sie! 
 



Z u m b a  f ü r  K i n d e r  
 

Die Mütterrunde Schiedlberg bietet  
in Zusammenarbeit mit Gesunde Gemeinde  
ab Dienstag, 22. Oktober 2013, jeweils von 17 bis 18 Uhr, 
 

im Pfarrheim Schiedlberg 
 

-  für Kinder von 10 bis 14 Jahren an. 
 

Anmeldungen bei Maria Payrhuber, Tel. 0660 / 551 68 68 
 E-Mail: marry.zumba@gmail.com 
 

S c h u l e i n s c h r e i b u n g  
 

Die Schuleinschreibung der Volksschule Schiedlberg erfolgt am Donnerstag, 14. November 
2013, von 15.00 bis 17.00 Uhr.  
 

E i n k a u f s - R a l l y e  
I c h  w i l l  m i c h  g e s u n d  e r n ä h r e n ,  a b e r  w a s  s o l l  i c h  k a u f e n ?  

 

Haben Sie sich auch schon oft vor dem Joghurtregal die Frage gestellt, welches Jog-
hurt nehm‘ ich jetzt? Das „probiotische“, das „prebiotische“, das „mit Stevia“, das 
„light“ oder doch die Variante „mit Rohzucker“? Produkte können ganz schön verwir-
ren. 
Unter der Anleitung von Mag. Gudrun Bertignoll nehmen wir Produkte genauer 
unter die Lupe. Was steckt in der Packerlsuppe? Was bedeutet Vollkorn? Brauner 
Zucker? Mehltype? Kaltgepresstes Öl? Milchschnitte, ….. 
 

Termin: Mittwoch, 30. Oktober 2013, 16 Uhr 
Veranstaltungsort: Gschäftl 
Veranstalter:  Gesunde Gemeinde in Zusammenarbeit mit Gesunder Kindergarten und 

           Gschäftl 
 

An diesem Nachmittag haben Sie auch die Möglichkeit, das Kochbuch des Kin-
dergartens, das beim Erntedankfest erstmals präsentiert wurde, zum Preis von 
Euro 12,- käuflich zu erwerben. Der Reinerlös kommt dem Kindergarten für 
den Ankauf neuer Fahrzeuge für den Garten und die Turnhalle zu Gute. 
Dieses Kochbuch können Sie weiterhin jederzeit beim Gemeindeamt, im 
Gschäftl, bei der Raiba, in der Bücherei und im Kindergarten erwerben. 
 

V o r t r a g  v o m  M o b i l e n  H o s p i z t e a m  S t e y r  
 

 „ W E R D E  D U “  
Vortrag des Psychotherapeuten u. Theologen Dr. Schmatz 

 

Freitag, 8. November 2013, um 19 Uhr 
im Landeskrankenhaus Steyr, Haus 10 

 

Eintritt:   freiw. Spenden  zugunsten der mobilen Hospizarbeit 
 

Es ist die wichtigste und chancenreichste Einladung, die wir in unserem Leben vernehmen kön-
nen. 
Oft lassen Menschen von Geburt bis zum Tode zu, fremdbestimmt statt von innen heraus, aus ih-
rer Personenmitte stimmig zu leben. Es wird des Öfteren von außen bestimmt, wie die eigene 



Lebensgeschichte zu schreiben ist. Aus Erfahrung vieler Begegnungen von Menschen in Krisen, 
im Leid, im Sterben und in ihrer Trauer möchte Dr. Schmatz Motivation und Hilfestellung anbieten, 
den eigenen Lebensweg zu entdecken und zu gehen, die eigene Sinnsuche zu intensivieren, 
persönliche Lebenswege mutig zu gestalten und wo es möglich ist, Leben rechtzeitig und ver-
antwortungsvoll zu verkosten. 
 

V o r t r a g  i n  K l e i n r a m i n g  
T a g  d e r  o f f e n e n  T ü r  i n  S c h l i e r b a c h  

 

Die Ldw. Fachschule Kleinraming lädt in Zusammenarbeit mit der Polizei alle inter-
essierten Eltern zum Votrag 

"Neue Medien – neue Chancen und Gefahren" 
 

Es handelt sich dabei um keinen technischen Vortrag, sondern Sie bekommen 
Tipps, wie man unsere Kinder vor eventuellen Gefahren schützen 
kann. Es handelt sich dabei auch nicht um einen Vortrag nur für "Müt-
ter" sondern um einen Vortrag, der beide Elternteile betrifft. 

 

V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r  
 

Samstag 19. Okt. 18:00 h Pfarrheim Bücherei, Lesung v. Gerh. Weissensteiner 
Sonntag 20. Okt. 15:30 h Bad Hall Konzert der Dorfmusik im Gästezentrum 
Mittwoch 30. Okt. 16:00 h Gschäftl Gesunde Gemeinde,Kinderg. -  Einkaufsrallye 
Sonntag 3. Nov. 18:00 h Pfarrkirche „Es tanzt der Tod sein‘ Reigen“ 
Dienstag 5. Nov.  St. Valentin Ausflug des Seniorenbundes 
Donnerstag 7. Nov. 19:30 h GH Hiesmayr OGV, Verkostung von resistenten Obstsorten 
Freitag 8. Nov. 19:30 h Pfarrheim Schiedlberger Theaterwochen 
Samstag 9. Nov. 19:30 h Pfarrheim Schiedlberger Theaterwochen 
Samstag 16. Nov. 19:30 h Pfarrheim Schiedlberger Theaterwochen 
Sonntag 17. Nov. 18:00 h Pfarrheim Schiedlberger Theaterwochen 
Freitag 22. Nov. 19:30 h Pfarrheim Schiedlberger Theaterwochen 
Samstag 23. Nov.  19:30 h Pfarrheim Schiedlberger Theaterwochen 
Samstag 7. Dez. 14:00 h GH Hiesmayr Seniorennachmittag der Gemeinde 
Sonntag 8. Dez.  Brucknerhaus Seniorenbund, Adventsingen 
Montag 9. Dez. 19:00 h Gemeindeamt Gemeinderatssitzung 
Sonntag 15. Dez. 18:00 h Pfarrkirche Adventkonzert von Dorfmusik u. Musikkapelle 

 

WO:  Ldw.  
 Fachschule 
 Kleinraming 
Wann:  28. Nov. 2013  
 19.00 Uhr 
 

Um die Organisation der Veranstaltung 
zu erleichtern, ersuchen wir Sie um ver-
bindliche Anmeldung unter: 
 

Ldw. Fachschule Kleinraming,  
Mühlenweg 6, 4442 Kleinraming 
Tel.: 07252/30739 
Fax: 0732/7720-258739 
E-Mail: lwbfs-
kleinraming.post@ooe.gv.at 
Internet: www.ooe-
fachschulen.at/kleinraming 
 
 
 
 



Im Rahmen des größten Literaturfestivals Österreichs unter 
dem Titel „Österreich liest“ lädt die Bücherei am 
 

Samstag, 19. Oktober 2013, um 18 Uhr 
 

zu einer Lesung ins Schiedlberger Pfarrheim ein. 
 

Der Schiedlberger  
Gerhard Weissensteiner  
präsentiert sein Buch 
 

  „Brunnbach – Erzählungen  
  eines Holzknechtbuben“,  
 

   in dem er seine Kindheit und Ju- 
   gend humorvoll schildert.  Eintritt: freiw. Spenden 

 

A k t u e l l e s  a u s  d e r  B ü c h e r e i  
 

 

Ohne Leib mit Seele 
 

Der Autor Georg Fraberger wurde ohne Arme und Beine geboren, studierte 
Psychologie und arbeitet in einem der größten Krankenhäuser Europas.  
 

Es gibt 2 Fragen, die ihn am meisten beschäftigen: 
 

Was macht den Menschen aus?  
Und welchen Körper braucht er dazu? 

 

 

Öffnungszeiten: 
 

Donnerstag 07:30 – 09:00 Uhr (an Schultagen)  
und 17:00 – 19:00 Uhr 

 

Sonntag 08:45 – 10:45 Uhr  
(ausgenommen Feiertag) 

 
  

www.schiedlberg.bvoe.at 
e-Mail: buecherei.schiedlberg@aon.at Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 

A b f a l l a b f u h r t e r m i n e  
 

Freitag, 25. Oktober Freitag, 6. Dezember 
 

n ä c h s t e r  B a u v e r h a n d l u n g s t e r m i n  
 

Mittwoch, 27. November 
 

 

 

Ihr 
 

 
 
 

 
 

 
 

Bürgermeister 
 

Schiedlberg, am 10. Oktober 2013 
 
 

Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: Gemeinde Schiedlberg, Gemeindeplatz 1, 4521 Schiedlberg 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Johann Singer, Hauptstraße 19, 4521 Schiedlberg 

Barockgarten 
von Chr. Kis 

 

http://www.schiedlberg.bvoe.at/
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